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1. VORWORT 
 
Zuerst möchten wir uns bei allen Spendern ganz herzlich für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen und die Spenden bedanken.  
 
Mit diesem Nachhaltigkeitsbericht möchten wir Sie darüber informieren, dass 
wir aufgrund des hohen administrativen Aufwands keine gesonderten 
Projektberichte mehr erstellen werden. Sie finden die Projektberichte zukünftig 
zusammengefasst in unserem vierteljährlichen Nachhaltigkeitsbericht.   
 
Hinweis: Wechselkurs per 10. Januar 2009  = 1 EUR =  105,67 NPR. 
 
Sunaulo Sansar NGO 
 
 
Temba Gyalbo Tamang                           Sabine Pundsack 
   - 1. Vorsitzender -                                - lebenslanges Mitglied/Berater- 
 
 
2. SPENDENEINNAHMEN  
 
In den Monaten Oktober bis Dezember haben wir folgende Spendenbeiträge 
erhalten: 
 
Oktober 2008:  NPR 20.261,19  
 
November 2008: NPR 103.635,37 
 
Dezember 2008: NPR 7.646,85 
 
Zusätzlich konnten wir im Oktober und Dezember folgende Mitgliedsbeiträge 
verzeichnen: 
 
Oktober 2008: NRP   17.079,79 
 
Dezember 2008:  NRP   5.011,71 
 
 
 
Des Weiteren haben wir am 3. Oktober 2008 eine Vielzahl an Schul- und  
Schreibmaterialien (12 Radierer, 4 Pinselsets, 1 Wasserfarbenkasten, 51 Sets 
Buntstifte, 48 Sets Bleistifte, 6 Kurvenlineale, 9 Lineale und 2 Zirkelsets)  aus 
Deutschland erhalten. Diese großzügige Materialspende verdanken wir dem 
Einsatz und Engagement von Guido Santi und Heike Oppong aus Besigheim. An 
dieser Stelle nochmals ein ganz herzliches DANKESCHOEN!! 
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3. PROJEKTAUFWENDUNGEN  
 
In den Monaten Oktober bis Dezember sind folgende Projektaufwendungen 
angefallen: 
 
Oktober 2008:  
Schreibhefte, Bleistifte, Anspitzer 
(Projekt Komin) NPR 530,00  
 
November 2008: 
Keine Projektaufwendungen NPR 0,00 
 
Dezember 2008: 
Spende Wassermühle (Getreidemahlen) 
(Projekt Thulo Syafru) NPR 15.000,00 
 
 
4. UNVERMEIDBARE KOSTEN UND AUFWENDUNGEN  
 
In den Monaten Oktober bis Dezember sind folgende unvermeidbaren Kosten 
und Aufwendungen angefallen: 
 
Oktober 2008: 
Visitenkarten, Homepage NPR 6.050,00 
 
November 2008: 
Büroartikel NPR 2.070,00 
 
Dezember 2008:  
Mitgliedskarten, Bankgebühren NPR 3.368,21 
 
 
5. AKTUELLES SPENDENGUTHABEN (STAND Dezember 2008) 
 
Spendenguthaben (Stand September 2008) NPR 210.548,70 
Spendeneinnahmen Okt. – Dez. 2008 NPR 153.634,91 
 
Gesamt NPR 364.183,61 
 
Projektaufwendungen Okt. – Dez. 2008 NPR 15.530,00 
Unvermeidbare Kosten Okt. – Dez. 2008 NPR 11.488,21 
 
Aktuelles Guthaben NPR 337.165,40 
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6. PROJEKTBERICHTE 
 
Unter dieser Themenpunkt finden Sie nun unsere zusammengefassten 
Projektberichte.  
 
Bergdorf Brabal: 
Wie bereits im Nachhaltigkeitsbericht vom 7. Oktober 2008 mitgeteilt, haben wir 
am 22. September 2008 einen Betrag von NPR 15.000,00  für die Reparatur und 
die Wiederherstellung des Weges  in Brabal gespendet.  Der Weg wurde durch 
einen Erdrutsch  zerstört und war nicht mehr begehbar.   
 

 
                            Der Erdrutsch riss alles mit. 
 

 
                            Stein für Stein wurde der neue Weg wieder  
                            aufgebaut. 
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                                    Neuer begehbarer Weg in Brabal 
 
 
Bergdorf Thulo Shafru (Erdrutsch): 
Wie bereits im letzten Nachhaltigkeitsbericht vom 7. Oktober 2008 mitgeteilt, 
haben wir einen Spendenbetrag in Höhe von NPR 156.048,05 für die vom 
Erdrutsch betroffenen Familien in Thulo Shafru zur Verfügung. 
Zwischenzeitlich haben wir die tatsächlichen Verluste der Opfer aufgenommen.  
Die offizielle Spendenübergabe an die Erdrutschopfer konnte leider aufgrund 
administrativer Hinderungsgründe noch nicht erfolgen. Wir gehen aber davon 
aus, dass wir die Übergabe noch im Januar 2009 vollziehen können. 
 
Überdies haben wir uns dazu entschlossen einen Teilbetrag der Spenden der 
Frauengruppe in Thulo Shafru für den Bau einer Wassermühle zum 
Getreidemahlen zur Verfügung zu stellen. Um Getreide frisch zu mahlen müssen 
die Frauen aus Thulo Shafru immer den weiten Weg (ca. 1 Stunde Fußmarsch)  
nach Brabal auf sich nehmen. In Brabal befindet sich die nächste Getreidemühle.   
 
Damit schon einmal mit den Bauarbeiten begonnen werden kann haben wir am 
20.12.2008 bereits einen Teilbetrag von NPR 15.000,-- an die Frauengruppe 
übergeben. Die zum Bau erforderlichen Wasserrohre sowie die beiden Mahlsteine 
(Sommer und Winter) werden wir in Kathmandu bzw. Trisuli erwerben und 
voraussichtlich noch im Januar 2009 nach Thulo Shafru bringen und übergeben.  
Wir hoffen, dass die neue Wassermühle bereits zum tibetischen Neujahrsfest 
Losar Ende Februar 2009 einsatzbereit ist. 
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Shree Primary School Komin 
Die großzügigen Schulmaterial-Spenden aus Deutschland sowie die neun 
Schuluniformen nebst Schultaschen inklusive Schreibheft und Bleistifte konnten 
bereits im November 2008 nach den Dashain/Tihar Ferien an die Shree Primary 
School Komin übergeben werden.    
 
Vermittlung von Patenschaften 
Möchten Sie gerne eines der Kinder finanziell unterstützen und diesem einen 
Schulbesuch ermöglichen?  
Schreiben Sie uns, wir stellen gerne den Kontakt zu „Ihrem“ Patenkind her.  
 
   

Benita Adhikari 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Benita Adhikari,  ist geboren am 27.08.2001, sie lebt mit ihren Eltern und vier 
Geschwistern in Kathmandu. Ihr Vater ist arbeitslos und ihre Mutter ist 
Hausfrau. Benita besucht derzeit die Staatsschule in Kathmandu. 
 

Dhinesh Tamang 
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Dhinesh Tamang, ist geboren am 26.07.2003 und hat einen kleinen Bruder. 
Da seine Eltern in Kuwait arbeiten wächst er bei den Grosseltern in Barkhu, 
einem kleinen Dorf im Langtang Gebiet auf. Dhinesh besucht derzeit die 
Staatsschule in Barkhu. 
 

Nirmal Tamang 
 

 
 

 

Nirmal Tamang, ist 10 Jahre alt und hat 4 Schwestern und einen Bruder. Sein 
Vater arbeitet seit 6 Jahren in Kuwait, seine Mutter hat ihn und seine 
Geschwister verlassen und hat keinen Kontakt zu den Kindern. Unser Mitglied 
Tenzin Dorje Tamang hat Nirmal bei sich in seinem Haus in Barkhu 
aufgenommen und kümmert sich um ihn.  
 

Soniya Tamang 
 

 
 

Soniya Tamang, ist 8 Jahre alt und  ist die Schwester von Nirmal. Sie lebt mit 
ihrer Schwester in dem Dorf Barkhu.  
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7. INTERNATIONALER KINDERRECHTSTAG 2008 
 
Am 21.November 2008 wurde unsere Organisation von der nationalen 
Hilfsorganisation für Kinderrechte CWIN Nepal zum Internationalen 
Kinderrechtstag 2008 sowie deren 21. jährigem Gründungsjubiläum eingeladen.  
 
Neben einigen offiziellen Reden haben Kinder aus den 75 verschiedenen 
Gebieten Nepals zum Thema „Achtung von Rechten der Kinder im „neuen“ 
Nepal“ gesungen und vorgetragen.  
 
Außerdem wurde  die große Problematik „Kinder mit AIDS = Außenseiter “ 
angesprochen. Aufgrund fehlender Informationen über diese Krankheit werden 
Kinder in den Schulen Kathmandus noch immer als  Außenseiter behandelt oder  
zum Schulbesuch nicht zugelassen. Gleichzeitig wurde auf die beispielhafte und  
integrierende Verhaltensweise der Menschen in den Bergdörfern aufmerksam 
gemacht. Dort werden alle Kinder gleich behandelt und die Kinder mit AIDS sind 
sozial im Schulumfeld integriert.  


